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Verschluss

Auch der elektronische Verschluss 

der EOS R3 repräsentiert den neues-

ten Stand der Technik. So war es bis-

her kaum zu vermeiden, dass bei der 

Verwendung eines elektronischen 

Verschlusses Rolling-Shutter-Effekte 

beim Fotografieren von sich schnell 

bewegenden Motiven zu Verzer-

rungen geführt haben. 

Bei der EOS R3 sind Rolling-Shut-

ter-Effekte so gut wie ausgeschlos-

sen, da der Sensor die Bilddaten so 

schnell auslesen kann. Der elektro-

nische Verschluss kann Bewegungen 

mit Geschwindigkeiten von bis zu 

1/64.000 Sekunde einfrieren und er-

möglicht sogar die Blitzsynchronisa-

tion bei Verschlusszeiten von bis zu 

1/180 Sek. – und das nicht nur mit  

Canon Speedlites, sondern auch mit 

Blitzgeräten anderer Hersteller.

Trotz dieser Möglichkeiten steht in 

der EOS R3 auch ein mechanischer 

Verschluss zur Verfügung, der un-

ter anderem eine kürzeste Blitzsyn-

chronzeit von 1/250 Sek. bietet. Im 

Gegensatz zum mechanischen arbei-

tet der elektronische Verschluss der 

EOS R3 auf Wunsch übrigens voll-

kommen leise, was in bestimmten Si-

tuationen sehr hilfreich ist. Außerdem 

ist er vollkommen verschleißfrei, was 

die Lebensdauer der Kamera erheb-

lich erweitert.

Dank der Fortschritte in der Canon 

Technologie ist die EOS R3 außer-

dem die erste spiegellose EOS mit 

Flacker-Erkennung. Das Erkennen 

von hochfrequentem Flackern kann 

bei Aufnahmen mit LED-Lichtquellen 

die Streifenbildung beseitigen und 

so die Anzahl der brauchbaren Bil-

der unter schwierigen Bedingungen 

deutlich erhöhen.

Eye Control AF

Mit der Eye Control Autofokus-Tech-

nologie fokussiert die EOS R3 dort, 

wohin das Auge im Sucher blickt. 

Diese innovative Steuerung des Au-

tofokus ermöglicht es der Kamera, 

so schnell zu reagieren, wie der Fo-

tograf es selbst tut – eine unbezahl-

bare Fähigkeit bei dynamischen Sze-

nen.

Der Eye Control AF arbeitet in Kom-

bination mit der Motiverkennung. Ein 

halber Druck auf den Auslöser der 

Kamera stellt entweder auf den aus-

gewählten AF-Punkt scharf oder lei-

tet die Fokusnachführung auf das 

gewählte Motiv ein. Die Kombination  

aus Eye Controlled AF und Fokus-

nachführung macht die EOS R3  

zu einer hervorragenden Action- 

Kamera. 

Das Eye Control AF System ist ein-

fach zu kalibrieren, und die Kalibrie-

rungseinstellungen können gespei-

chert und sofort abgerufen werden. 

Sie können sogar per Speicherkar-

te zwischen verschiedenen Kame-

ras ausgetauscht werden. Ein und 

dieselbe Kamera kann so für ver-

schiedene Fotografen oder für ei-

nen Fotografen, der mal Brille und 

mal Kontaktlinsen trägt, programmiert 

werden. Natürlich ist die Auswahl der 

AF-Punkte auch mit dem Multi-Con-

troller der Kamera oder dem Smart-

Controller möglich.

Mit der gleichen Deep-learning KI-

Technologie, die Canon bei EOS R5 

und EOS R6 einsetzt, arbeitet auch 

der Autofokus der EOS R3. Hundert-

tausende Bilder verschiedener Fo-

tografen und Agenturen wurden 

verwendet, um der Kamera beizu-

bringen, wie die reale Welt aussieht – 

und wie sie sich bewegt.

Geht es um Fotos von Menschen, 

erkennt die Kamera die Augen der 

Person und führt den Fokus darauf 

nach. Sind die Augen nicht zu sehen, 

wird stattdessen das Gesicht fokus-

siert. Kann man weder Augen noch 

Gesicht sehen (zum Beispiel wenn 

sich ein Fußballspieler plötzlich ab-

wendet), priorisiert die EOS R3 den 

Kopf des Motivs, dann den Körper. 

Die Fähigkeiten der Kamera zur Fo-

kussierung von Menschen wurden 

für eine bessere Verfolgung von Per-

sonen, die einen Helm oder eine 

Maske tragen, weiter optimiert – per-

fekt für spektakuläre Sportaufnah-

men.

Die EOS R3 erkennt außerdem Renn-

wagen, von Formel 1 bis hin zu GT- 

und Rallyefahrzeugen, sowie Mo-

torräder. Sie kann sogar zwischen 

Fahrzeugen mit geschlossenem und 

offenem Cockpit unterscheiden und 

konzentriert sich auf den Helm des 

Fahrers, wenn dieser sichtbar ist. 

Auch Hunde und Katzen werden von 

der Motivverfolgungstechnologie 

der Kamera erkannt, ebenso wie Vö-

gel – selbst wenn sie sich im Flug be-

finden.

Die Dual Pixel CMOS AF II Technolo-

gie der EOS R3 nutzt jeden ihrer 24 

Millionen Pixel als Fokussensor. Die-

se lassen sich zu 4.779 wählbaren 

AF-Punkten und Bereichen unter-

schiedlicher Größe zusammenschlie-

ßen und können auf 100 % der Sen-

sorfläche frei im Bild positioniert 

werden. Selbst die Pixel, die nicht für 

den gewählten Fokuspunkt verwen-

det werden, geben Informationen an 

die AF-Nachführung der Kamera zu-

rück und sorgen so für eine hohe Ge-

nauigkeit.

Die Dual Pixel CMOS AF II Techno-

logie der EOS R3 ist daher das ak-

tuell schnellste und empfindlichste 

AF-System in einer Kamera mit Voll-

formatsensor. 

5-Achsen-Bildstabilisierung

Um die gebotene Bildschärfe auch 

tatsächlich abbilden zu können, ver-

fügt die Kamera über eine kamerain-

terne Fünf-Achsen-Bildstabilisierung 

für Foto- und Videoaufnahmen. Die-

se arbeitet Hand in Hand mit dem 

optischen IS, der in vielen RF Ob-

jektiven zu finden ist. Das ermög-

licht auch bei Aufnahmen aus der 

Hand den kreativen Einsatz langer 

Belichtungszeiten bis zu acht Be-

lichtungsstufen und eröffnet neue 

Möglichkeiten, Bewegungen im Bild 

darzustellen.

CANON EOS R3

Im Herzen der 
EOS R3 befindet 

sich ein von  
Canon ent-

wickelter Back- 
illuminated 

Stacked Sensor, 
der schneller und 

empfindlicher 
ist als alles, was 

Canon bisher 
in eine Kamera 
eingebaut hat
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man selbst noch mit dem Schnitt be-

schäftigt ist. Zusätzlich kann während 

der RAW-Aufzeichnung auf der CF-

express-Karte eine Oversampling 4K-

IPB-Proxy-Version auf der SD-Karte 

aufgezeichnet werden.

Filme mit hoher Bildrate (ohne Ton) 

und verbesserter Bildqualität können 

mit 120/100 B/s in 4K- und HD-Auflö-

sungen aufgenommen werden – ide-

al für Action-Sequenzen und Zeitlu-

pen-Effekte.

Die EOS R3 bietet außerdem Canon  

Log 3, das einen enormen Dynamik- 

umfang von 13,3 Belichtungsstufen  

bietet und die Farbkorrektur erleich-

tert, so dass die Aufnahmen sich 

mühelos in den Bearbeitungspro-

zess einfügen. Und für diejenigen, 

die mehr Details in Spitzlichtern und 

Schatten wünschen, ohne das Film-

material nachbearbeiten zu müssen, 

ist auch 10 Bit HDR-PQ verfügbar.

Bei Aufnahmen mit Canon Log 3 

steht außerdem der Canon Cinema 

Gamut Farbraum zur Verfügung. Da-

mit bietet die EOS R3 nicht nur den 

größten Farbraum, sondern ermög-

licht auch die einfache Konvertierung 

in eine Reihe von Standardfarbräu-

men wie BT2020 oder ACES (Acade-

my Color Encoding System).

Das Dual Pixel CMOS AF II System 

sorgt bei Videoaufnahmen für eine 

gleichmäßige Fokussierung. Auch 

hier erkennt die Kamera Gesicht, 

Auge, Kopf und Körper (in dieser Rei-

henfolge) – ideal für Dokumentar-

filme im „Run-and-Gun“ Stil. 

Pull-Fokus-Effekte, mit denen die Auf-

merksamkeit des Betrachters von 

einem Bereich zum anderen gelenkt 

wird, sind einfach zu erstellen. Man 

tippt dafür einfach auf den Touch-

screen der Kamera, und die EOS R3 

fokussiert sanft von einem Punkt zum 

anderen – die Geschwindigkeit dafür 

kann man selbst festlegen.

Um manuell zu fokussieren, bietet die 

EOS R3 eine Reihe von hilfreichen 

Werkzeugen. Fokus-Peaking hebt die 

Ränder fokussierter Objekte mit ei-

ner Farbe nach Wahl hervor. Dual Pi-

xel Fokus-Assistent markiert mit Hilfe 

von Pfeilen, ob der Fokusbereich vor 

oder hinter dem Motiv liegt, die sich 

dann grün färben, wenn die korrekte 

Fokussierung erreicht ist.

Zebra-Markierungen auf dem Dis-

play der EOS R3 heben Überbelich-

tungen hervor, und der branchen- 

übliche Timecode HH:MM:SS:FF ist  

in das Filmmaterial eingebettet, was 

die Bearbeitung bei Multi-Kamera- 

Anwendungen erheblich erleichtert. 

Über den HDMI-Ausgang lässt sich 

Oversampled 4K 60p Material auf 

einem externen Monitor anzeigen 

oder auf einem externen Recorder 

aufzeichnen.

Die Wärmeentwicklung und der Wär-

mestau können bei Videoaufnahmen 

bekanntlich die Aufnahmezeit be-

grenzen, denn die Speicherkarte so-

wie das Kameragehäuse können ex-

trem heiß werden. Die EOS R3 ist mit 

einer verbesserten Wärmeableitung 

ausgestattet, um die Aufnahmelei-

stung zu verbessern, und es gibt ak-

tive Sicherheitsgrenzwerte, bei de-

ren Erreichen die Kamera abschaltet, 

wenn die Innentemperatur zu hoch 

wird. Diese können jedoch deakti-

viert werden, wenn die Kamera nicht 

in der Hand gehalten wird.

Erstmals wurden bei einer EOS Ka-

mera auch andere Beschränkungen 

für die Aufnahmezeit aufgehoben, so 

dass bis zu sechs Stunden normales 

Videomaterial oder 90 Minuten Full-

HD-Material mit hoher Bildrate aufge-

zeichnet werden können.

Außerdem verfügt die EOS R3 über 

einen neuen Multifunktions-Zubehör-

schuh, der Datenkommunikation und 

Stromversorgung für neues Zubehör 

ermöglicht und gleichzeitig als Blitz-

schuh für vorhandene Speedlites und 

Fernauslöser dient. Damit kompatibel 

ist das neue, kabellose Stereo-Richt-

mikrofon DM-ED1 für einen klareren 

und präziseren Klang. Ein XLR-Adap-

ter sorgt für weitere professionelle 

Anschlussmöglichkeiten. 

Konnektivität 

Konnektivität ist bei der Sport- und 

Nachrichtenfotografie lebenswichtig. 

Die EOS R3 bietet einen Anschluss 

für kabelgebundenes LAN sowie 

2,4/5-GHz-WLAN zur Kommunikati-

on mit Computernetzwerken, Laptops 

Im Vergleich zu vielen anderen IS-

Systemen werden mehr Vibrationen 

kompensiert, was zu einer noch bes-

seren Schärfe führt. Bei der Aufnah-

me von Videos können der kame-

rainterne Bildstabilisator und das 

optische IS-System des Objektivs 

durch ein drittes System ergänzt wer-

den: den Movie Digital IS. Zusammen 

liefern diese Systeme so ruhige Auf-

nahmen, dass es scheint, als wären 

sie mit einem Gimbal oder Dolly auf-

genommen worden.

Video-Eigenschaften

Tatsächlich liefert die EOS R3 als pro-

fessionelle Hybridkamera außer Fo-

tos auch kinoreife Videos in einer 

Vielzahl von Formaten. Durch die 

Kombination verschiedener Auflö-

sungen, Bildraten, Codecs und Kom-

primierungsverfahren bietet die EOS 

R3 eine Vielzahl von Aufnahmefor-

maten. Neben 12 Bit 6K-RAW sind 

sowohl 8 Bit H.264 als auch 10 Bit 

H.265 Codecs verfügbar sowie eine 

Auswahl an ALL-I und 6K-RAW Light 

mit IPB oder IPB Light Kompression.  

Bei 4K-Aufnahmen sind Bildraten von 

24 bis 120 B/s möglich. Außerdem ist 

eine 4K-Crop-Einstellung verfügbar, 

die eine Sensorgröße ähnlich der von 

Super-35mm ergibt. 6K-RAW-Videos 

mit bis zu 60p werden intern auf eine 

CFexpress-Speicherkarte aufgezeich-

net. 

Je nach verwendetem Format kann 

das Filmmaterial auch auf der SD-Kar-

te der Kamera gespeichert werden – 

ideal, wenn der Kunde eine schnelle  

Vorablieferung haben möchte und 

Statt den mecha-
nischen Verschluss 
setzt die EOS R3 
standardmäßig 
ihren elektronischen 
Verschluss ein, der 
Rolling-Shutter-
Effekte vermeidet und 
Verschlusszeiten bis 
zu 1/64.000 Sekunde 
ermöglicht
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len können.

Um die Einrichtung noch schneller 

zu machen, insbesondere an Orten, 

an denen man bereits gearbeitet hat, 

lassen sich bis zu 20 Netzwerkein-

stellungen in der Kamera speichern 

und abrufen, zum Beispiel für FTP-

Server, lokale Computer oder Smart-

phones.

Wenn die EOS R3 Bild- oder Video- 

dateien überträgt, werden auch 

Sprachtags, Sternebewertungen und 

kameraintern vorgenommene Zu-

schnitte übertragen. Das spart Bildre-

dakteuren wertvolle Zeit beim Kampf 

um die ersten Publikationen.

Eine permanente Bluetooth Low En-

ergy Kopplung mit einem Mobilgerät 

ermöglicht direkt bei der Aufnahme 

die automatische Übertragung von 

Bildern auf ein Smartphone oder Ta-

blet. Von dort aus lassen sich die Bil-

der schnell zum Kunden oder auf So-

cial Media weitergeben.

Die Mobile File Transfer App (MFT) 

von Canon ermöglicht die Übertra-

gung von Bildern auf FTP-Server, 

wenn kein WLAN-Netzwerk verfüg-

bar ist. Egal ob mit Android- oder 

iOS-Mobilgeräten, die Kamera kann 

einfach über WLAN oder ein USB-Ka-

bel verbunden werden, um mit dem 

Hochladen zu beginnen. Bilder las-

sen sich mit Tags und Metadaten ver-

sehen.

Die App bietet außerdem eine Funk-

tion, mit der die Firmware der Kamera 

aktualisiert werden kann, um sie auf 

dem neuesten Stand zu halten.

Mobilgeräte können außerdem zur 

Fernsteuerung der EOS R3 verwen-

det werden. So lassen sich Einstel-

lungen anpassen, die Livebildansicht 

anzeigen und die Aufnahme von Fo-

tos und Videos auslösen – alles über 

das Display eines Smartphones oder 

Tablets. Die EOS R3 ist auch Apple 

MFI-zertifiziert, sodass sie über ein 

USB-Lightning-Kabel direkt mit einem 

iPhone verbunden werden kann. An-

droid-Geräte lassen sich über USB 3 

anschließen.

Die kostenlose EOS Utility Software 

ermöglicht auch die Fernsteuerung 

der Kamera von einem Mac oder PC 

aus über USB 3.2, LAN oder WLAN. 

Die Bilder lassen sich auf einer Spei-

cherkarte, einem Computer oder bei-

dem gleichzeitig speichern – ideal für 

die Arbeit unter kontrollierten Bedin-

gungen.

Dank des image.canon Gateways un-

terstützt die EOS R3 auch diverse 

Cloud-Speicherplattformen. Die Ka-

mera lädt Bild- und Videodateien op-

tional automatisch hoch, so dass sie 

nach der Rückkehr von einem Job 

sofort im Arbeitsbereich zur Verfü-

gung stehen.

Eine unbegrenzte Anzahl von Auf-

nahmen (einschließlich RAW-Aufnah-

men) können bei image.canon für bis 

zu 30 Tage gespeichert werden, be-

vor der Fotograf sich für einen an-

und Mobilgeräten – damit lassen sich 

die Aufnahmen schnell und einfach 

teilen. Die Kamera ist außerdem mit 

der Mobile File Transfer App von Ca-

non kompatibel, mit der Profis Meta-

daten hinzufügen und die Aufnahmen 

zur Weiterleitung auf ein Smartphone 

übertragen können, von wo sie dann 

per WLAN-Verbindung oder Mobil-

netz versendet werden.

Über WLAN oder LAN lassen sich 

Aufnahmen dank FTP-Unterstützung 

in Echtzeit an die Agentur oder den 

Kunden übertragen. Dabei sorgen 

die Sicherheitsprotokolle SFTP und 

FTPS dafür, dass die Aufnahmen si-

cher sind. Die EOS R3 unterstützt den 

Wi-Fi-Standard 802.11ac und kann so-

wohl im 2,4 GHz als auch im 5 GHz 

Band betrieben werden, was für eine 

größere Reichweite und weniger Stö-

rungen sorgt. Der Wi-Fi-Sicherheits-

standard WPA3 ist ebenfalls vorhan-

den.

Bei Aufnahmen an Orten mit Zugang 

zu einem LAN sorgt der RJ-45-An-

schluss der Kamera für die schnellst-

mögliche und stabilste Verbindung 

(bis zu 1000BASE-T).

Die EOS R3 übernimmt viele der 

Netzwerkfunktionen der EOS-1D X 

Mark III. Man kann sogar die Netz-

werkeinstellungen über eine Spei-

cherkarte zwischen beiden Kameras 

austauschen, so dass Agenturen vor 

einer Veranstaltung problemlos die 

Einrichtungskonfiguration bereitstel-

Der neue Multifunk-
tions-Zubehörschuh 
ermöglicht Daten-
kommunikation und 
Stromversorgung für 
neues Zubehör und 
dient gleichzeitig als 
Blitzschuh für vorhan-
dene Speedlites und 
Fernauslöser

Die EOS R3 bietet 
einen Anschluss 
für kabelgebun-
denes LAN sowie 
2,4/5-GHz-WLAN zur 
Kommunikation mit 
Computernetzwer-
ken, Laptops und 
Mobilgeräten 

Wahlweise stehen 
CFexpress- und SD-
Speicherkartenfächer 
zur Auswahl 
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Das robuste Gehäuse 
aus Magnesiumle-
gierung ist, wie die 

Kameras der EOS-1D 
Serie, staub- und 
spritzwasserge-

schützt, dabei jedoch 
handlicher, kleiner und 

leichter als das der 
DSLRs 

eine Vielzahl anderer Einstellungen 

in Echtzeit und ohne zusätzliche Ver-

zögerung ebenfalls in der Vorschau 

dargestellt werden können.

Bei längeren Aufnahmen oder bei 

der Aufnahme von RAW-Dateien, die 

später verarbeitet werden sollen, 

kann die Simulation eines optischen 

Suchers sinnvoll sein. Damit wird die 

Vorschau des Bildstils, Weißabgleichs 

und so weiter ausgeschaltet und – 

dank der Canon HDR-Technologie 

– die natürliche Motivansicht eines 

DSLR Suchers dargestellt.

Das 3,2 Zoll große dreh- und 

schwenkbare Touchscreen-Display 

der Kamera ermöglicht Aufnahmen 

aus ungewöhnlichen Blickwinkeln. 

Wird es aus dem Kameragehäuse he-

rausgeklappt, lässt es sich um 270˚ 

drehen. Mit 4,15 Millionen Bildpunk-

ten ist es das am höchsten auflö-

sende Display, das bislang in einer 

spiegellosen Kamera verbaut wurde, 

und es ist auch im Freien bei hellem 

Licht sehr gut ablesbar.

Mit Strom versorgt wird die EOS R3 

von demselben LP-E19 Akku, den 

auch die Kameras der EOS-1D X Se-

rie verwenden. Dieser kann dank der 

USB-Ladefunktion sowohl innerhalb 

als auch außerhalb des Kamerage-

häuses aufgeladen werden. Die Ka-

mera lässt sich über den USB-An-

schluss auch mit einem externen 

Akku betreiben, um längere Aufnah-

mezeiten zu ermöglichen.

Im Handling bietet die EOS R3 eine 

hohe Ergonomie mit einer für EOS 

Anwender vertrauten Benutzerober- 

fläche und intuitiven Bedienelemen-

ten, die sich individuell konfigurie-

ren lassen.

Egal, ob man im Hoch- oder im Quer-

format fotografiert, Bedienelemente 

wie der Multicontroller und der 

Smart-Controller liegen dank des in-

tegrierten vertikalen Griffs immer in 

Reichweite.

Drei konfigurierbare Wahlräder am 

Kameragehäuse sowie der Objek-

tiv-Steuerring vieler RF Objektive 

ermöglichen die Einstellung von 

Belichtungszeit, Blende, ISO und Be-

lichtungskorrektur, ohne dafür die Ka-

mera vom Auge nehmen zu müssen. 

Der Digital Lens Optimizer maximiert 

im übrigen die Detailgenauigkeit der 

Objektive und verbessert so die Bild-

qualität.

Fazit 

Die EOS R3 ist durch und durch ein 

Profimodell. Ihre Form wurde von 

den Kameras der EOS-1D X Serie in-

spiriert. Sie ist jedoch kleiner und 

leichter und nutzt die Konstruktions-

prinzipien des spiegellosen EOS 

R Systems für ein hervorragendes 

Handling.

deren Cloud-Dienst wie Google 

Drive oder Adobe Cloud entschei-

den muss.

Das integrierte GPS der EOS R3 er-

möglicht es, Aufnahmen mit Standort-

daten zu versehen und sorgt dafür, 

dass die interne Uhr präzise einge-

stellt ist. Es unterstützt eine Reihe von 

Satellitensystemen, darunter GPS, 

GLONASS sowie MICHIBIKI-Quasi-

Zenith-Satelliten für die Ermittlung 

der Positionsdaten.

Gebaut für Profis

Auch sonst ist die EOS R3 ist so kon-

zipiert, dass sie den harten Anforde-

rungen des professionellen Alltags 

standhält – wie immer der auch aus-

sieht. Egal, ob es stürmt oder regnet: 

Das robuste Gehäuse aus Magnesi-

umlegierung ist, wie die Kameras der 

EOS-1D Serie, staub- und spritzwas-

sergeschützt. Das Gehäuse der EOS 

R3 ist jedoch handlicher, kleiner und 

leichter als das der DSLRs und eig-

net sich damit perfekt für die Arbeit 

vor Ort.

Eine sofortige Bereitschaft ist eine 

Grundvoraussetzung bei der Nach-

richtenfotografie. Hier überzeugt die 

Kamera mit ihrer reduzierten Startzeit 

und der Menüoption für die um ledig-

lich 0,02 Sekunden reduzierte Auslö-

severzögerung. 

Der elektronische Sucher der EOS R3 

mit 5,76 Millionen Bildpunkten bie-

tet Fotografen die Reaktionsfähigkeit 

und Klarheit, die sie von einem op-

tischen Sucher erwarten. Der wesent-

liche Vorteile von EVFs ist, dass sie 

eine Bildvorschau bieten.

In den Sucher integriert ist ein hoch-

auflösendes UXGA-Display mit ei-

ner Bildwiederholrate von 120 Bildern 

pro Sekunde, so dass das Sucherbild 

praktisch keine Verzögerung zeigt 

und bei der Aufnahme einen unter-

brechungsfreien Blick auf das Mo-

tiv bietet.

Außerdem kann der EVF der EOS 

R3 umfassend individuell konfigu-

riert werden. Der Display-Simulations-

modus zeigt die Helligkeit des auf-

zunehmenden Bildes mit den aktuell 

gewählten Einstellungen an, wäh-

rend Schärfentiefe, Weißabgleich und 
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1 8 Stufen basierend auf CIPA-Standard mit RF 24-105mm F4 L IS USM bei einer Brennweite von 105 mm.
2 �Voraussetzungen für den AF bei geringstem Licht: Objektiv mit Lichtstärke 1:1,2, zentrales AF-Feld, One-Shot AF, bei 23 °C, ISO 100. Ausgenommen RF Objektive mit DS-Beschichtung (Defocus 

Smoothing).
3 �Mit Servo-AF können nur RF Objektive und einige EF Objektive für Reihenaufnahmen mit der maximalen Geschwindigkeit verwendet werden. Einzelheiten zu den unterstützten Objektiven sind 

auf der offiziellen Website von Canon zu finden. 
Die Geschwindigkeit von Reihenaufnahmen kann durch das Objektiv, die Belichtungszeit, die Blende oder den Einsatz des Blitzes, Anti-Flacker-Aufnahmen, die Motivbedingungen und die Hellig-
keit (z.B. bei Aufnahmen an einem dunklen Ort) reduziert werden.

4 �Mit 50mm-Objektiv bei Unendlichstellung, -1m -1 dpt.
5 �Basierend auf CIPA-Testrichtlinien und bei Verwendung des im Lieferumfang der Kamera enthaltenen Akkus, sofern nicht anders angegeben. Im Stromsparmodus.

EOS R3

24,1 Megapixel

Ja, bis zu 8 Stufen (abhängig vom einge-

setzten Objektiv)1

Gesicht, Auge, Tier und Fahrzeug

Empfindlichkeit bis -7,5 LW2

12 B/s mit Servo AF

30 B/s mit elektronischem, leisem Ver-

schluss und Servo AF3

6K 12 Bit RAW (RAW/RAW Light) mit bis 

zu 60 B/s

4K mit bis zu 120 B/s

Full HD mit bis zu 120 B/s

Canon Log 3 / HDR PQ 10 Bit 4:2:2 inter-

ne Aufzeichnung

All-I / IPB / IBP Light Komprimierung 10 Bit 

4:2:2 unkomprimierte 4K Aufzeichnung 

mit 60 B/s auf externem Recorder

Hauptwahlrad

Schnellwahlrad 1

Schnellwahlrad 2

AF Multi-Controller

Smart Controller

LC-Display oben auf der Kamera

8cm / 3,2 Zoll

LCD mit 4,15 Mio. Bildpunkten

Dreh- und schwenkbares Touchscreen-

LCD

0,5-Zoll-Typ elektronischer-Sucher (EVF)

0,5-Zoll-Typ

OLED mit 5,76 Mio. Bildpunkten

23 mm Austrittspupille / 0,76-fache 4 Ver-

größerung bis zu 120 Bilder pro Sekunde

5 GHz /2,4 GHz und Bluetooth

5.0 Unterstützte Funktionen – EOS Utility, 

Smartphone, Upload auf image.canon, 

WLAN-Druck, Ethernet-Schnittstelle

Ca. 1.015 g

1 x CFexpress Typ B

1 x SD/SDHC/SDXC und UHS-II

LP-E19

USB-Aufladung über PD-E1

620 Aufnahmen (EVF im Stromsparmo-

dus)

860 Aufnahmen (LCD im Stromspar-

modus)

Eigenschaft

Pixel effektiv (ca. MP)

Kamerainterner Bildstabilisator

Motiverkennung

Low-Light AF

Geschwindigkeit 

Reihenaufnahmen (B/s)

Videos

Wahlräder

LCD-Monitor

Sucher

Netzwerk

Gehäusegewicht (einschließlich 

Akku und Speicherkarte)

Speicherkarten-Slots

Akku

Akkureichweite

EOS-1D X Mark III

20,1 Megapixel

–

Menschen

Empfindlich bis -4 LW oder -6 LW mit 

Live View2

20 B/s mit mechanischem Verschluss, 

Servo AF

20 B/s mit lautlosem elektronischem 

Verschluss und Servo AF

5,5K 12 Bit RAW (RAW/RAW Light) Videos 

mit 60 B/s.

4K mit bis zu 60 B/s

Full HD mit bis zu 120 B/s

Canon Log 1 und 3 / HDR PQ [7] 10 Bit 

4:2:2 interne Aufzeichnung

All-I / IPB-Komprimierung 10 Bit 4:2:2 

unkomprimierte 4K Aufzeichnung mit 60 

B/s auf externem Recorder

Hauptwahlrad

Schnellwahlrad

AF Multi-Controller

Smart Controller

LC-Display oben auf der Kamera

8 cm / 3,15 Zoll

LCD mit 2,1 Mio. Bildpunkten

Festgelegt

Optischer Sucher

20-mm-Austrittspupille / 0,76-fache 

Vergrößerung

2,4 GHz WLAN mit Bluetooth integriert

5 GHz Wireless File Transmitter WFT-E9 

als optionales Zubehör erhältlich

Ethernet-Anschluss

Ca. 1.440 g

2 x CFexpress Typ B

LP-E19

2.850 Aufnahmen mit Sucher

610 Aufnahmen im Live View Modus

EOS R5

45,0 Megapixel

Ja, bis zu 8 Stufen (abhängig vom einge-

setzten Objektiv)1

Körper, Gesicht, Auge, Tier

Empfindlichkeit bis -6 LW2

12 B/s mit Servo AF

20 B/s mit elektronischem, leichtem 

Verschluss und Servo AF3

8K 12 Bit RAW mit bis zu 30 B/s

4K mit bis zu 120 B/s

Full HD mit bis zu 120 B/s

4K-Zeitraffermodus

Canon Log 1 und 3 [7] / HDR PQ 10 Bit 

4:2:2 interne Aufzeichnung

All-I / IPB / IBP Light Komprimierung 10 Bit 

4:2:2 unkomprimierte 4K Aufzeichnung 

mit 60 B/s auf externem Recorder

8K Vollformat oder 5K Crop ProRes

Externe RAW Aufzeichnung via HDMI auf

Atomos Ninja V+

Hauptwahlrad

Schnellwahlrad 1

Schnellwahlrad 2

AF Multi-Controller

LC-Display oben auf der Kamera

8 cm / 3,15 Zoll

LCD mit 2,1 Mio. Bildpunkten

Dreh- und schwenkbares Touchscreen-

LCD

0,5-Zoll-Typ elektronischer-Sucher (EVF)

OLED mit 5,76 Mio. Bildpunkten

23-mm-Austrittspupille / 0,76-fache 

Vergrößerung

Bis zu 120 B/s

5 GHz und 2,4 GHz WLAN mit Bluetooth 

integriert[9]

Wireless File Transmitter WFT-R10 als 

optionales Zubehör erhältlich

Ca. 738 g

1 x CFexpress Typ B

1 x UHS-II SD

LP-E6NH

USB-Aufladung über PD-E1

320 Aufnahmen (EVF im Stromsparmo-

dus)

490 Aufnahmen (LCD im Stromspar-

modus)

EOS R3 VERGLEICH



Eye Control AF   Eye Control AF   

Hingucker
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Das Eye Control AF-System der Canon EOS R3 ändert das AF-Messfeld, indem es Das Eye Control AF-System der Canon EOS R3 ändert das AF-Messfeld, indem es 
erfasst, was der Fotograf im Sucher anschaut.erfasst, was der Fotograf im Sucher anschaut.
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er Eye Control AF der EOS er Eye Control AF der EOS 

R3 in Kombination mit der R3 in Kombination mit der 

Motiverfassung und -nach-Motiverfassung und -nach-

führung machen es ein-führung machen es ein-

facher als je zuvor, ein schar-facher als je zuvor, ein schar-

fes Bild eines sich bewegenden Motivs fes Bild eines sich bewegenden Motivs 

aufzunehmen. aufzunehmen. 

Der Vorläufer des aktuellen Eye Con-Der Vorläufer des aktuellen Eye Con-

trol AF der EOS R3 wurde im November trol AF der EOS R3 wurde im November 

1992 mit der Canon EOS 5 vorgestellt, ei-1992 mit der Canon EOS 5 vorgestellt, ei-

ner semiprofessionellen, analogen Klein-ner semiprofessionellen, analogen Klein-

bild-Kamera. Später gab es diese Funkti-bild-Kamera. Später gab es diese Funkti-

on in der EOS 5 (1992), EOS 50E (1995), on in der EOS 5 (1992), EOS 50E (1995), 

EOS 3 (1998), EOS 30 (2000) und EOS EOS 3 (1998), EOS 30 (2000) und EOS 

30V (2004). 30V (2004). 

Seitdem hat die Abteilung für medizi-Seitdem hat die Abteilung für medizi-

nische Systeme von Canon eine Reihe von nische Systeme von Canon eine Reihe von 

Technologien zum Scannen von Augen für Technologien zum Scannen von Augen für 

die Herstellung von Purkinje-Bildern ent-die Herstellung von Purkinje-Bildern ent-

wickelt. Diese Bilder sind mit einem Fin-wickelt. Diese Bilder sind mit einem Fin-

gerabdruck für Augen vergleichbar. Die so gerabdruck für Augen vergleichbar. Die so 

gewonnenen Erkenntnisse sind in die Ent-gewonnenen Erkenntnisse sind in die Ent-

wicklung des Eye Control AF eingeflossen.wicklung des Eye Control AF eingeflossen.

Das ursprüngliche Eye Control AF-System Das ursprüngliche Eye Control AF-System 

hat nur eine Lichtquelle verwendet, doch hat nur eine Lichtquelle verwendet, doch 

im Inneren des Suchers der Canon EOS im Inneren des Suchers der Canon EOS 

R3 befinden sich acht LEDs, die Infrarot-R3 befinden sich acht LEDs, die Infrarot-

licht mit verschiedenen Wellenlängen ab-licht mit verschiedenen Wellenlängen ab-

geben. Eine Vielzahl von Lichtquellen in geben. Eine Vielzahl von Lichtquellen in 

unterschiedlichen Winkeln ermöglicht es unterschiedlichen Winkeln ermöglicht es 

dem System, selbst dann zu funktionieren, dem System, selbst dann zu funktionieren, 

wenn der Benutzer eine Brille oder Kon-wenn der Benutzer eine Brille oder Kon-

taktlinsen trägt.taktlinsen trägt.

Zusätzlich weist das Erkennungssystem Zusätzlich weist das Erkennungssystem 

eine viel höhere Auflösung auf als in der eine viel höhere Auflösung auf als in der 

Vergangenheit – es verfügt über einen Vergangenheit – es verfügt über einen 

7.560-Pixel-Scanner zum Aufnehmen von 7.560-Pixel-Scanner zum Aufnehmen von 

Purkinje-Bildern des Auges. Diese Bilder Purkinje-Bildern des Auges. Diese Bilder 

versetzen die Kamera in die Lage, die Po-versetzen die Kamera in die Lage, die Po-

sition des Auges des Benutzers und die sition des Auges des Benutzers und die 

Richtung, in die es schaut, zu erkennen.Richtung, in die es schaut, zu erkennen.

Wie es funktioniertWie es funktioniert

Eines der wichtigsten Dinge, die es über Eines der wichtigsten Dinge, die es über 

Eye Control AF zu wissen gibt, ist, dass es Eye Control AF zu wissen gibt, ist, dass es 

nicht nötig ist, dass das Auge einem Motiv nicht nötig ist, dass das Auge einem Motiv 

im Sucher folgt, damit der Fokus der Ka-im Sucher folgt, damit der Fokus der Ka-

mera es festhält. Menschliche Augen funk-mera es festhält. Menschliche Augen funk-

tionieren nicht auf diese Weise – sie ta-tionieren nicht auf diese Weise – sie ta-

sten die Umgebung permanent ab. Wenn sten die Umgebung permanent ab. Wenn 

das AF-Messfeld diese Bewegung nach-das AF-Messfeld diese Bewegung nach-

vollziehen würde, würde der Fokus perma-vollziehen würde, würde der Fokus perma-

nent im Bild umherspringen.nent im Bild umherspringen.

Stattdessen ist das AF-System mit Au-Stattdessen ist das AF-System mit Au-

generkennung darauf ausgelegt, mit der generkennung darauf ausgelegt, mit der 

Motivnachführung der Canon EOS R3 zu-Motivnachführung der Canon EOS R3 zu-

sammenzuarbeiten und wird verwendet, sammenzuarbeiten und wird verwendet, 

um das Motiv auszuwählen, das vom AF um das Motiv auszuwählen, das vom AF 

verfolgt werden soll. Sobald das erledigt verfolgt werden soll. Sobald das erledigt 

ist, muss das Motiv nicht permanent an-ist, muss das Motiv nicht permanent an-

gestarrt werden, denn die Kamera über-gestarrt werden, denn die Kamera über-

nimmt die Verfolgung. Dazu nutztnimmt die Verfolgung. Dazu nutzt

die Kamera ihr Verfahren zur Motiverken-die Kamera ihr Verfahren zur Motiverken-

nung. Wenn die Motiverkennung auf Men-nung. Wenn die Motiverkennung auf Men-

schen eingestellt ist, erhalten die Augen schen eingestellt ist, erhalten die Augen 

des Motivs Priorität. Wenn sie nicht sicht-des Motivs Priorität. Wenn sie nicht sicht-

bar sind, sucht das System nach dem Kopf bar sind, sucht das System nach dem Kopf 

eines Menschen und wenn es diesen nicht eines Menschen und wenn es diesen nicht 

erkennen kann, erhält der Körper die Pri-erkennen kann, erhält der Körper die Pri-

orität.orität.

Der Eye Control AF ist nicht standard-Der Eye Control AF ist nicht standard-

mäßig aktiviert, aber er kann durch Drü-mäßig aktiviert, aber er kann durch Drü-

cken der Set-Taste genutzt werden. Wenn cken der Set-Taste genutzt werden. Wenn 

man dann den Auslöser halb drückt, wäh-man dann den Auslöser halb drückt, wäh-

rend Augen oder Gesichter in der Szene rend Augen oder Gesichter in der Szene 

sind, sieht man ein graues Feld um sie he-sind, sieht man ein graues Feld um sie he-

rum. Schaut man das Feld an, das fokus-rum. Schaut man das Feld an, das fokus-

siert werden soll, und drückt dann den siert werden soll, und drückt dann den 

Auslöser komplett herunter, wird das Feld Auslöser komplett herunter, wird das Feld 

blau und der Fokus folgt diesem Motiv, bis blau und der Fokus folgt diesem Motiv, bis 

man den Auslöser loslässt. Um das Motiv man den Auslöser loslässt. Um das Motiv 

zu wechseln, lässt man einfach den Aus-zu wechseln, lässt man einfach den Aus-

löser los, drückt ihn dann halb und fasst löser los, drückt ihn dann halb und fasst 

ein neues Motiv ins Auge, bevor man den ein neues Motiv ins Auge, bevor man den 

Auslöser wieder ganz durchdrückt.Auslöser wieder ganz durchdrückt.

Es gibt drei Möglichkeiten, das AF-Sys-Es gibt drei Möglichkeiten, das AF-Sys-

tem mit Augenerkennung zu individuali-tem mit Augenerkennung zu individuali-

sieren. Die erste und wichtigste Aufgabe sieren. Die erste und wichtigste Aufgabe 

ist, das System auf seine Augen und jeg-ist, das System auf seine Augen und jeg-

liche Sehhilfen, die man trägt, zu kalibrie-liche Sehhilfen, die man trägt, zu kalibrie-

ren. Entsprechende Profile für bis zu sechs ren. Entsprechende Profile für bis zu sechs 

unterschiedliche Benutzer oder Einstel-unterschiedliche Benutzer oder Einstel-

lungen (wie etwa mit oder ohne Brille be-lungen (wie etwa mit oder ohne Brille be-

ziehungsweise Kontaktlinsen) lassen sich ziehungsweise Kontaktlinsen) lassen sich 

speichern.speichern.

Das Kalibrierungssystem zeigt einen Punkt Das Kalibrierungssystem zeigt einen Punkt 

im Sucher. Man muss bestätigen, dass im Sucher. Man muss bestätigen, dass 

man ihn ansieht, dann bewegt er sich und man ihn ansieht, dann bewegt er sich und 

muss mit dem Auge verfolgt werden. Die-muss mit dem Auge verfolgt werden. Die-

ser Vorgang sollte im Hoch- und Querfor-ser Vorgang sollte im Hoch- und Querfor-

mat und sowohl drinnen als auch im Frei-mat und sowohl drinnen als auch im Frei-

en erfolgen. Obwohl die Basiskalibrierung en erfolgen. Obwohl die Basiskalibrierung 

nur vier Durchgänge erfordert, kann sie nur vier Durchgänge erfordert, kann sie 

durch ein Wiederholen des Prozesses an durch ein Wiederholen des Prozesses an 

verschiedenen Orten und mit der Kamera verschiedenen Orten und mit der Kamera 

in verschiedenen Winkeln verfeinert wer-in verschiedenen Winkeln verfeinert wer-

den. Einmal richtig kalibriert, handelt sich den. Einmal richtig kalibriert, handelt sich 

beim Eye Control AF um eine bahnbre-beim Eye Control AF um eine bahnbre-

chende Funktion, die Fotografen ein lei-chende Funktion, die Fotografen ein lei-

stungsfähiges Tool zum Einfangen von stungsfähiges Tool zum Einfangen von 

schnellen Bewegungen in einer Vielzahl schnellen Bewegungen in einer Vielzahl 

von Szenarien an die Hand gibt.von Szenarien an die Hand gibt.

CANON EYE AF

D



Canon EOS R3, RF 85mm f/1.2 L USM, 1/1.000 Sek., f/2.8, ISO 100Canon EOS R3, RF 85mm f/1.2 L USM, 1/1.000 Sek., f/2.8, ISO 100

C A N O N  G A L E R I E

Martin Bissig Martin Bissig 
  
Martin Bissig ist gebürtiger Schweizer und vereint in Martin Bissig ist gebürtiger Schweizer und vereint in 
seiner Arbeit seine drei größten Leidenschaften: Rei-seiner Arbeit seine drei größten Leidenschaften: Rei-
sen, Fahrradfahren und Fotografie. Er ist ein interna-sen, Fahrradfahren und Fotografie. Er ist ein interna-
tional renommierter Fahrradfotograf mit einem benei-tional renommierter Fahrradfotograf mit einem benei-
denswerten Kundenstamm und einem großen Netzwerk denswerten Kundenstamm und einem großen Netzwerk 
innerhalb der Sportbranche. „Die Canon EOS R3 kann innerhalb der Sportbranche. „Die Canon EOS R3 kann 
die beeindruckende Verschlusszeit von 1/64000 Sek. die beeindruckende Verschlusszeit von 1/64000 Sek. 
erzielen, wenn der elektronische Verschluss aktiviert erzielen, wenn der elektronische Verschluss aktiviert 
ist“, so der Fotograf. „Bei meiner Canon EOS R5 ver-ist“, so der Fotograf. „Bei meiner Canon EOS R5 ver-

wende ich aufgrund des Rol-wende ich aufgrund des Rol-
ling-Shutter-Effekts, der mit ling-Shutter-Effekts, der mit 
fast allen elektronischen Ver-fast allen elektronischen Ver-
schlüssen einhergeht, in der schlüssen einhergeht, in der 
Regel den mechanischen Ver-Regel den mechanischen Ver-
schluss. Bei der EOS R3 konnte schluss. Bei der EOS R3 konnte 
ich jedoch keinen Rolling-Shut-ich jedoch keinen Rolling-Shut-
ter-Effekt feststellen. Normaler-ter-Effekt feststellen. Normaler-
weise gibt es Verzerrungen. Das war weise gibt es Verzerrungen. Das war 
jedoch bei keiner einzigen Aufnahme mit der EOS R3 jedoch bei keiner einzigen Aufnahme mit der EOS R3 
der Fall.“der Fall.“



Canon EOS-1D X Mark III, EF 11-24mm f/4L USM, 1/5.300 Sek., f/6.3, ISO 1000, ©: Getty ImagesCanon EOS-1D X Mark III, EF 11-24mm f/4L USM, 1/5.300 Sek., f/6.3, ISO 1000, ©: Getty Images

Alexander Hassenstein Alexander Hassenstein 
  
Seit 30 Jahren berichtet der Canon Ambassador und Seit 30 Jahren berichtet der Canon Ambassador und 
Getty-Fotograf von den Top-Sportevents in Deutsch-Getty-Fotograf von den Top-Sportevents in Deutsch-
land, Europa und der Welt. Bei bislang 14 Olympischen land, Europa und der Welt. Bei bislang 14 Olympischen 
Spielen, fünf Fußball-WMs, zwölf Leichtathletik Welt-Spielen, fünf Fußball-WMs, zwölf Leichtathletik Welt-
meisterschaften und ungezählten Formel-1-Rennen wett-meisterschaften und ungezählten Formel-1-Rennen wett-
eiferte Alexander Hassenstein mit den Kollegen um das eiferte Alexander Hassenstein mit den Kollegen um das 
beste und schnellste Bild. „Aufnahmen mit 30 Bildern beste und schnellste Bild. „Aufnahmen mit 30 Bildern 
pro Sekunde bedeuten, dass Speicherkarten schnel-pro Sekunde bedeuten, dass Speicherkarten schnel-
ler voll werden als zuvor“, so Alexander Hassenstein ler voll werden als zuvor“, so Alexander Hassenstein 
über seine Erfahrung mit der Canon EOS R3. „Natürlich über seine Erfahrung mit der Canon EOS R3. „Natürlich 
sind dann viele Aufnahmen zu durchforsten, aber das sind dann viele Aufnahmen zu durchforsten, aber das 

läuft fabelhaft. Die Canon EOS R3 läuft fabelhaft. Die Canon EOS R3 
unterstützt CFexpress und USB-unterstützt CFexpress und USB-
C, sodass alles schnell herun-C, sodass alles schnell herun-
tergeladen werden konn-tergeladen werden konn-
te.“ Trotz der ungewöhnlich te.“ Trotz der ungewöhnlich 
großen Anzahl von Aufnah-großen Anzahl von Aufnah-
men fühlte Hassenstein sich men fühlte Hassenstein sich 
durch den Akku der Canon durch den Akku der Canon 
EOS R3 ihn in keinster Weise EOS R3 ihn in keinster Weise 
eingeschränkt. „Die Kamera nutzt eingeschränkt. „Die Kamera nutzt 
denselben LP-E19 Akku wie die EOS-denselben LP-E19 Akku wie die EOS-
1D X Mark III und ich denke, eine Ladung hält locker 1D X Mark III und ich denke, eine Ladung hält locker 
zwei bis drei Tage.“zwei bis drei Tage.“



Canon EOS R5, EF 400mm f/2.8L IS USM, 1/500 Sek., f/2.8, ISO 100

C A N O N  G A L E R I E

Radomir Jakubowski Radomir Jakubowski 
  
Radomir Jakubowski aus Deutschland hat sich auf Radomir Jakubowski aus Deutschland hat sich auf 
Naturfotografie spezialisiert und feiert die Formen, Lini-Naturfotografie spezialisiert und feiert die Formen, Lini-
en und Farben der Flora und Fauna von Nord- und Mit-en und Farben der Flora und Fauna von Nord- und Mit-
teleuropa. Sein Eindruck zum AF-System der EOS R3 mit teleuropa. Sein Eindruck zum AF-System der EOS R3 mit 
Augenerkennung: „Es dauert nur 10 bis 15 Sekunden, Augenerkennung: „Es dauert nur 10 bis 15 Sekunden, 
um das System auf deine Augen zu kalibrieren. Danach um das System auf deine Augen zu kalibrieren. Danach 
macht der Kamerafokus jede Augenbewegung mit“. macht der Kamerafokus jede Augenbewegung mit“. 
Beeindruckt hat Radomir Jakubowski auch der große Beeindruckt hat Radomir Jakubowski auch der große 
elektronische Sucher der EOS R3: „Die Farb- und Detail-elektronische Sucher der EOS R3: „Die Farb- und Detail-
wiedergabe, die du im Sucher erkennen kannst, sind wiedergabe, die du im Sucher erkennen kannst, sind 

bemerkenswert. Es erinnerte bemerkenswert. Es erinnerte 
ein bisschen an ein Heimki-ein bisschen an ein Heimki-
no. Der Bildschirm ist riesig. no. Der Bildschirm ist riesig. 
Bei meiner EOS-1D X Mark III Bei meiner EOS-1D X Mark III 
verwende ich normalerwei-verwende ich normalerwei-
se eine Augenmuschel, damit se eine Augenmuschel, damit 
ich nicht durch Licht von der Seite ich nicht durch Licht von der Seite 
irritiert werde. Für dieses Shoo-irritiert werde. Für dieses Shoo-
ting brauchte ich sie aber nicht, denn der elektronische ting brauchte ich sie aber nicht, denn der elektronische 
Sucher der Canon EOS R3 ist relativ tief und vor Streu-Sucher der Canon EOS R3 ist relativ tief und vor Streu-
licht geschützt. Ich habe außerdem keine Verzögerung licht geschützt. Ich habe außerdem keine Verzögerung 
bemerkt.“bemerkt.“



Canon EOS R3, 1/3.200 Sek., f/5.0, ISO 640

Richard Walch Richard Walch 
  
Der deutsche Actionsportfotograf und Filmemacher Der deutsche Actionsportfotograf und Filmemacher 
Richard Walch verlässt sich auf seine Präzision und Kre-Richard Walch verlässt sich auf seine Präzision und Kre-
ativität  – so gelingen ihm beeindruckende Bilder von ativität  – so gelingen ihm beeindruckende Bilder von 
Extremsportarten und Segelveranstaltungen. Er war Extremsportarten und Segelveranstaltungen. Er war 
einer der ersten, der mit der Canon EOS R3 unterwegs einer der ersten, der mit der Canon EOS R3 unterwegs 
war: „Sie ist um Längen besser als alles, womit ich je war: „Sie ist um Längen besser als alles, womit ich je 
gearbeitet habe“, so sein Fazit. „Ich wollte die super-gearbeitet habe“, so sein Fazit. „Ich wollte die super-
schnelle Bildrate und die schnellen Verschlusszeiten der schnelle Bildrate und die schnellen Verschlusszeiten der 
EOS R3 testen. Die Ergebnisse sind einfach unglaub-EOS R3 testen. Die Ergebnisse sind einfach unglaub-
lich. Als ich mir die Reihenaufnahmen angesehen habe, lich. Als ich mir die Reihenaufnahmen angesehen habe, 

war das wie ein Film“, so war das wie ein Film“, so 
Richard Walch. „In Situationen, Richard Walch. „In Situationen, 
in denen du keine Zeit zum in denen du keine Zeit zum 
Nachdenken hast, sind 30 Bil-Nachdenken hast, sind 30 Bil-
der pro Sekunde einfach fan-der pro Sekunde einfach fan-
tastisch. Und die Canon EOS tastisch. Und die Canon EOS 
R3 kann diese Geschwindig-R3 kann diese Geschwindig-
keit sowohl für RAW-Dateien als keit sowohl für RAW-Dateien als 
auch für JPEGs beibehalten. Wenn du auch für JPEGs beibehalten. Wenn du 
darüber nachdenkst, was im Inneren der Kamera passie-darüber nachdenkst, was im Inneren der Kamera passie-
ren muss, um so viele RAW-Aufnahmen in so kurzer Zeit ren muss, um so viele RAW-Aufnahmen in so kurzer Zeit 
aufzunehmen, ist das einfach unglaublich.“aufzunehmen, ist das einfach unglaublich.“



Canon EOS R5 & R6   

Spiegellose Profis

Seite 16

Die neue EOS R6 ist das effiziente Werkzeug unter den spiegellosen Canon Systemka-
meras. Sie bietet Features, die man selbst im professionellen CSC-Lager so nicht findet.

ßerem Bildkreis, so dass selbst einige 

RF Objektive ohne optischen IS wie 

das RF 85mm F1.2L USM oder das RF 

28-70mm F2L USM eine Bildstabili-

sierung von bis zu acht Stufen errei-

chen können. Auch Benutzer von EF 

Objektiven profitieren von der IS-Lei-

stung der beiden EOS R Modelle, da 

die kamerainterne Bildstabilisierung 

auch mit deren optischem IS zusam-

menarbeitet und selbst EF Objektive 

ohne IS stabilisieren kann.

Deep-Learning

Die DIGIC X Prozessortechnologie 

der EOS R5 und EOS R6 basiert wie 

die der neuen EOS R3 auf der Tech-

nologie der High-End DSLR EOS-1D X 

Mark III. Sie unterstützt den Dual Pixel 

CMOS AF II und sorgt für Geschwin-

Die Canon EOS R5 und EOS R6 verfü-

gen über eine kamerainterne 5-Ach-

sen-Bildstabilisierung (In-Body Image 

Stabilisation – IBIS), die im Zusam-

menspiel mit kompatiblen Objektiven 

enorme Vorteile bietet, insbesonde-

re mit RF Objektiven: Der optische IS 

des Objektivs und der sensorbasier-

te IS der Kamera arbeiten zusammen 

und korrigieren horizontale bezie-

hungsweise vertikale Verschiebung, 

Rollen, Gieren und Kippen. Der große 

Durchmesser des RF Bajonetts stellt 

sicher, dass das Licht den gesamt-

en Sensor bis in die Ecken erreicht 

und lässt Spielraum für die Sensorbe-

wegungen der kamerainternen Bild-

stabilisierung. Der Bajonett-Durch-

messer von 54 mm ermöglicht die 

Konstruktion von Objektiven mit grö-

ie neue Canon EOS R3 

ergänzt als neues Top-

modell die professio-

nellen Vollformatka-

meras EOS R5 und R6: 

Während die EOS R5 Fotos mit 45 

Megapixeln und 8K-RAW-Videos lie-

fert, bietet die EOS R6 20,1-Megapixel 

Auflösung und 4K-Videos.

Die spiegellosen EOS R Modelle R5 

und R6 ermöglichen mit ihrem elek-

tronischen Verschluss geräuschlos 

bis zu 20 Bilder pro Sekunde – bei 

voller Belichtungsautomatik (AE) und 

Autofokusnachführung (AF). Alternativ 

steht ein mechanischer und ein elek-

tronischer Verschluss auf den 1. Ver-

schlussvorhang zur Verfügung, der 

Reihenaufnahmen mit bis zu 12 Bil-

dern pro Sekunde ermöglicht.

199 CANON SPEZIAL
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digkeit und Zuverlässigkeit auf dem 

hohen Niveau der Profi-DSLR. Der AF 

der beiden Kameras fokussiert in nur 

0,05 Sekunden. Die EOS R5 kann bei 

Lichtverhältnissen bis zu -6 LW fokus-

sieren, die EOS R6 bis -6,5 LW.

Das iTR AF X AF-System wurde un-

ter Verwendung einer Deep-Learning 

Technologie programmiert. Die Ge-

sichts-/Augenerkennung hält Motive 

auch dann im Fokus, wenn sie sich 

unvorhersehbar bewegen oder wenn 

mit geringer Schärfentiefe gearbeitet 

wird. Selbst wenn sich das Gesicht ei-

ner Person für einen Moment abwen-

det, wird der Kopf weiterhin verfolgt.

Auch die Motivverfolgung wurde 

durch die Algorithmen des Deep-

Learning optimiert und führt den Fo-

kus auf Gesichter und Augen im Mo-

tiv nach. Das schließt auch Katzen, 

Hunde und Vögel ein, und das so-

wohl bei Foto- wie auch Videoauf-

nahmen. Dank integriertem Bluetooth 

und WLAN lassen sich EOS R5 (5 GHz 

und 2,4 GHz WLAN8) und EOS R6 

(2,4 GHz WLAN8) mit einem Smart-

phone und mit Netzwerken verbin-

den, die eine schnelle Datenrate und 

FTP/FTPS-Übertragung ermöglichen. 

Diese Funktionalität ermöglicht unter 

anderem die Fernsteuerung der Ka-

meras mit Canons Camera Connect 

App oder mit dem EOS Utility, wenn 

die Kamera über WLAN oder USB C 

3.1 Gen 2 mit einem PC oder Mac ver-

bunden ist. Beide Kameras unterstüt-

zen die automatische Übertragung 

von Bilddateien zur Cloud-Plattform 

image.canon. 

Unterschiede

Der Autofokus der EOS R5 bietet eine 

100 % Bildfeldabdeckung mit 5.940 

wählbaren AF-Positionen, der der 

EOS R6 sogar bis zu 6.072.

Da auch Dual Pixel RAW unterstützt 

wird, ist nach der Aufnahme eine Kor-

rektur von Fokus und Hintergrund-

schärfe sowie eine Änderung der Por-

trät-Ausleuchtung möglich.

In Kombination mit dem ISO-Bereich 

von 100 bis 51200 kann die R5 selbst 

bei extrem wenig Licht präzise fokus-

sieren. Der 20,1-Megapixel-CMOS-

Sensor der EOS R6 bietet sogar einen 

noch größeren ISO-Bereich von ISO 

100-102400.

Zwei Speicherkarten-Steckplätze un-

terstützen in der R5 eine CFexpress 

und eine SD UHS-II Karte, während 

die R6 zwei SD UHS-II Karten verwen-

det, die in einem wetterfesten Gehäu-

se aus Magnesiumlegierung unterge-

bracht sind.

8K 12-Bit-RAW-Videos können mit der 

EOS R5 unter Verwendung der ge-

samten Sensorbreite aufgenommen 

und intern aufgezeichnet werden. Al-

ternativ kann die Kamera Videos in 4K 

DCI (volle Sensorbreite) und 4K UHD 

mit Bildraten bis 120 B/s (119,88 B/s) in 

4:2:2/10 Bit Qualität aufzeichnen. Für 

diejenigen, die höchste 4K-Qualität 

benötigen, bietet der 4K HQ-Modus 

der R5 eine hohe Detailwiedergabe 

bei Bildraten von bis zu 30 B/s durch 

Oversampling des 8K-Materials.

Die EOS R6 filmt in 4K UHD-Auflö-

sung mit bis zu 59,94 Bildern pro Se-

kunde, was durch Oversampling von 

5,1K erreicht wird. In Full HD können 

Zeitlupenaufnahmen mit voller AF-Un-

terstützung und bis zu 119,88 B/s auf-

genommen werden. Während der 

Videoaufnahme kann die Zebra-An-

zeige als Leitfaden für die Belich-

tungseinstellung verwendet werden. 

Das ist besonders nützlich unter Be-

dingungen, die typischerweise zu 

überbelichteten Spitzlichtern füh-

ren. Die Option, intern in 8 Bit H.264 

oder in 10 Bit YCbCr 4:2:2 H.265 und 

mit Canon Log aufzuzeichnen, bietet 

eine hohe Flexibilität für die Postpro-

duktion.

Die EOS R5 bietet einen Multi-Con-

troller Joystick, mit dem der aktive 

AF-Bereich auf dem 8,01 cm gro-

ßen, dreh- und schwenkbaren Touch-

screen mit einer Auflösung von 2,1 

Millionen Bildpunkten per Touch & 

Drag verlagert werden kann. Das 

ebenfalls dreh- und schwenkbare 

Touch-Display der R6 hat 1,62 Millio-

nen Bildpunkte bei 7,5 cm Größe.

Der elektronische 0,5-Zoll-Sucher bei-

der Modelle bietet mit einer Bildwie-

derholfrequenz von 120 Bildern pro 

Sekunde und einer Auflösung von 

5,76 (R5) beziehungsweise 3,69 (R6) 

Millionen Bildpunkten eine realistisch 

wirkende Wiedergabe.

CANON EOS R5 & R6

Canon EOS R5 Canon EOS R6 
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Canon RF Objektive bieten dank ihrer herausragenden 
optischen Technologie und Bauweise mehr Qualität, 
Geschwindigkeit und eine bessere Bedienung. Für professio-
nelle und andere anspruchsvolle Fotografen besonders inte-
ressant sind hochlichtstarke Festbrennweiten und das ein-
zigartige RF 28-70mm F2 L USM.

Außerdem können bei wenig Licht 

kürzere Belichtungszeiten verwendet 

werden. Das RF 50mm F1.2 L USM ist 

ideal, um die natürliche Atmosphäre 

bei Umgebungslicht einzufangen.

Das Ring-USM Autofokus-System, das 

man normalerweise in den Superte-

le-Objektiven von Canon findet, be-

wegt die großen Glaselemente des 

RF 50mm F1.2 L USM schnell und prä-

zise, so dass auch sich bewegende 

Motive sicher erfasst werden können.

Kurze Tele

Auch das RF 85mm F1.2 L USM kom-

biniert extrem hohe Auflösung, Licht-

stärke und AF-Geschwindigkeit. Die 

relativ kurze Tele-Brennweite eignet 

sich ideal für Porträts und sorgt für 

eine schmeichelhafte Darstellung von 

Gesichtern. Nach dem EF 35mm f/1.4 

L II USM ist es das zweite Objektiv in 

der Canon Produktpalette, das die 

BR-Optik (Blue Spectrum Refractive) 

von Canon einsetzt. Diese sorgt für 

eine effektive Korrektur axialer chro-

matischer Aberrationen – was mit ei-

ner Kombination aus herkömmlichen 

Glaslinsen nicht vollständig korrigier-

bar ist. Dadurch werden nicht nur un-

schöne Farbsäume im Unschärfebe-

reich vermieden, sondern auch ein 

deutlich sichtbares Plus bei Auflösung 

und Schärfe erreicht. Asphärische 

und UD-Linsen (Ultra-low Dispersi-

on) sorgen für eine hohe Bildquali-

tät schon bei offener Blende und am 

Bildrand. Die extrem große Blenden-

öffnung lässt im Vergleich zu einem 

Objektiv mit einer Lichtstärke von 1:1,4 

Weitwinkel

Das RF 35mm F1.8 MACRO IS STM 

ist ein moderateres Weitwinkel, bie-

tet aber mit seiner höheren Lichtstär-

ke von 1:1,8 noch ausgeprägtere Ma-

kro-Eigenschaften. Informationen 

wie der Motivabstand werden im Su-

cher angezeigt. Die enorme Lichtstär-

ke von 1:1,8 wird von der Dual Sen-

sing IS Technologie ergänzt, die dank 

des 5-Stufen-Bildstabilisators Kamera-

wackler minimert. 

Normalobjektiv

Auch das RF 50mm F1.2 L USM bietet 

außergewöhnliche Schärfe und Klar-

heit und selbst in den Bildecken deut-

lich sichtbar mehr Details. Durch die 

enorme Lichtstärke von 1:1,2 erhalten 

sowohl Fotografen als auch Filmer die 

Möglichkeit, mit einer extrem gerin-

gen Schärfentiefe zu arbeiten – eine 

ideale Art, um Motive vor einem un-

ruhigen Hintergrund hervorzuheben. 

as RF Objektivbajonett 

positioniert die Objek-

tive näher am Sensor, 

was für eine beeindru-

ckende Schärfe und 

Klarheit sorgt.

Ultraweitwinkel

Das neueste RF Objektiv ist das 

16mm F2.8 STM. Es ist die erste Ul-

traweitwinkel-Festbrennweite in der 

EOS R Reihe und eignet sich mit sei-

nem 108° Bildwinkel und der hohen 

Lichtstärke von F2.8 für Aufnahmen 

bei wenig Licht. Offenblendig sorgt 

es für eine attraktive Hintergrundun-

schärfe. Dank seinem Canon STM Fo-

kusantrieb ermöglicht das RF 16mm 

F2.8 STM eine gleichmäßige, nahe-

zu geräuschlose Fokussierung bei Vi-

deoaufnahmen. Mit einer Naheinstell-

grenze von 0,13 m erweitert das nur 

165 g leichte Weitwinkel den Einsatz-

bereich bis in den Makrobereich. 

199 CANON SPEZIAL
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bis zu 50 Prozent mehr Licht an den 

Sensor. Das Objektiv beherbergt ei-

nen Mikroprozessor, der eine Hoch-

leistungs-CPU und -Firmware verwen-

det. Dadurch bietet es in Verbindung 

mit den Kameras des EOS R Systems 

einen schnelleren Datentransfer, was 

zu einer Beschleunigung von Reakti-

onszeit sowie Autofokus führt und es 

so ermöglicht, den entscheidenden 

Sekundenbruchteil im Bild festzuhal-

ten.

Das Schwestermodell RF 85mm F1.2 

L USM DS bietet unter Beibehaltung 

der hohen Abbildungsqualität des RF 

85mm F1.2 L USM eine andersartige 

Kombination aus hoher Blendenöff-

nung für selektive Schärfe mit einer 

Naheinstellgrenze von 85 cm. Die DS 

Vergütung sorgt für einen noch bes-

seren individuellen Ausdruck. Dank 

seines harmonischen Bokehs kommt 

das Motiv noch stärker zur Geltung. 

Möglich wird dieses Bokeh durch die 

DS Vergütung von Canon – einer an-

spruchsvollen Technologie, die in der 

Mitte der Linse einen hohen und am 

Rand einen geringeren Transmissi-

onsgrad definiert. Ohne die Bildquali-

tät zu beeinträchtigen, erfolgt die DS 

Vergütung sowohl auf der Vorder- als 

auch auf der Rückseite der Linse – 

wodurch die unscharfen Bildpunkte 

im Vorder- und Hintergrund beson-

ders weich und gleichmäßig unscharf 

wirken.

Für hochwertige Porträts eignet sich 

auch das leichte RF 85mm F2 MA-

CRO IS STM, das mit seiner 1:2-Makro-

funktion die Aufnahme von Motiven in 

50 % Lebensgröße ermöglicht. Ein in-

teressantes Makro- und Porträtobjek-

tiv im Canon EOS System ist außer-

dem das RF 100mm F2.8 L MACRO 

IS USM. Sein überdurchschnittlich ho-

hes Vergrößerungsverhältnis von 1,4:1 

wird durch die Innenfokussierung des 

Objektivs und das kurze Auflagemaß 

ermöglicht.

Außerdem bietet das Objektiv eine 

Verbesserung gegenüber der EF Ver-

sion, dem EF 100mm f/2.8 L Macro IS 

USM: Ein variabler und einstellbarer 

Objektivring zur Steuerung der sphä-

rischen Aberration. Das Aussehen 

des Hintergrund- und Vordergrund-

Bokehs lässt sich damit verändern 

und gleichzeitig kann ein Weichzeich-

ner-Effekt erzeugt werden. Der Dual 

Nano USM AF sorgt für einen gleich-

mäßigen, präzisen und schnellen Au-

tofokus, der nahezu geräuschlos ar-

beitet, während gleichzeitig das so 

genannte Focus-Breathing unter-

drückt wird – ideal für Filmaufnahmen 

und in der Postproduktion beim Fo-

cus Stacking.

Supertele

Ein RF Supertele auf EF Basis ist das 

RF 400mm F2.8 L IS USM. Es basiert 

auf dem DSLR Objektiv EF 400mm 

f/2.8 L IS III USM – ein beliebtes Su-

per-Teleobjektive für die professio-

nelle Sport- und Naturfotografie.

Das EOS R System ermöglicht aber 

eine schnellere Fokussierung bei re-

duziertem Gewicht und verbesserter 

Balance. Die optische Leistung dieses 

Objektivs überzeugt auch dann, wenn 

es mit den 1,4-fach und 2-fach RF Ex-

tendern verwendet wird.

Das RF Supertele ermöglicht die Ein-

stellung der Blende in 1/8-Stufen bei 

Videoaufnahmen und einen erwei-

terten optischen IS.

Das Objektiv verfügt außerdem über 

drei manuelle Fokussiergeschwindig-

keiten. Darüber hinaus können zwei 

Fokuseinstellungen im Voraus gespei-

chert werden. Das spart Zeit, wenn 

schnell reagiert werden muss und er-

möglicht bei Videoaufnahmen schöne 

Pull-Fokus-Effekte. 

Dank der Verwendung von Fluorit- 

und Super-UD-Glas sowie ASC- und 

Super Spectra-Vergütung bietet das 

RF 400mm F2.8 L IS USM selbst bei 

maximaler Blendenöffnung von F2.8 

eine außergewöhnliche Schärfe über 

das gesamte Bildfeld. 

Lichtstarkes Zoom

Ein mit einem maximalen Öffnungs-

verhältnis von 1:2 extrem lichtstarkes 

Zoom ist das RF 28-70mm F2 L USM. 

Das Objektiv der Canon L Serie de-

finiert die Abbildungsqualität eines 

Zoomobjektivs völlig neu. Das RF 28-

70mm F2 L USM bietet sämtliche op-

tischen, mechanischen und elektro-

nischen Vorteile des EOS R Systems, 

allen voran eine außergewöhnliche 

Bildqualität mit erstklassiger Schärfe 

und geringer Verzeichnung. In Kom-

bination mit der „leise Aufnahme“ 

Technologie des EOS R Systems er-

möglicht der Ring-USM Motor, extrem 

unauffällig zu arbeiten.

CANON RF OBJEKTIVE

RF 400mm F2.8 L IS USM RF 28-70mm F2 L USMRF 85mm F1.2 L USM
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